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Mondrimat 
 
Auftrag 
 
Lass dich durch das abstrakte Bild von Piet Mondrian  
inspirieren und erstelle mit Hilfe des webbasierte Programms 
Mondrimat ein eigenes Bild. 
 
Der niederländische Maler Piet Mondrian (1872 – 1944)  
gehört zu den Begründern der abstrakten Malerei. Seine be-
rühmten Bilder sind durch ihre starken Abstraktionen gekenn-
zeichnet. Hauptmotiv sind rechteckige Farbflächen und 
schwarze Linien.  
 
 
Methode 
 
Das webbasierte Programm Mondrimat gestaltet mit wenigen Mausklicks ein Bild aus ver-
schieden farbigen Rechtecken. Mit Hilfe der Maus können Grösse, Form und Füllfarbe der 
Rechtecke verändert werden. Das fertige Bild wird mit der PrintScreen-Funktion in ein leeres 
Word-Dokument übertragen. Nicht benötigte Teile (z. B. die Taskleiste oder die Adresszeile 
des Explorers) werden abgeschnitten. 
 
Anleitung 
 
1. Öffne den Internet-Browser und gib folgenden Link in die Adressleiste ein: 

http://www.stephen.com/mondrimat/ 

2. Starte das Programm mit einem Klick auf die Schaltfläche BEGIN    
 

3. Gestalte mit Mausklicks dein persönliches Bild. Je nachdem, in welchem Bereich eines 
Feldes du klickst, wird das Feld geteilt oder mit einer anderen Farbe versehen. 

 
senkrechte Teilung:  Klick im rechten Drittel des Feldes 
waagrechte Teilung:  Klick im unteren Drittel des Feldes 
Farbe ändern:  Klicke an einer beliebigen anderen Stelle des Feldes 
 

4. Übertrage den Bildschirminhalt durch Drücken der Funktionstaste  
[Print Scrn] in die Zwischenablage. 
 

5. Öffne ein leeres Word-Dokument und lege im Register Seitenlayout  
eine horizontale Seitenorientierung (Querformat) fest. 
 
 
 

6. Klicke mit der rechten Maustaste auf die Arbeitsfläche und füge 
über das Kontextmenü den Inhalt der Zwischenablage ein.  
 

7. Markiere die Grafik durch Anklicken. In den Ecken und Seitenmitten der Grafik 
erscheinen die Ziehpunkte oder Anfasser. Mit der Funktion Zuschneiden im 
Register Format der Bildtools entfernst du nicht benötigte Teile aus der Gra-
fik.  
 
 

http://www.stephen.com/mondrimat/�
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Wenn du jetzt mit gedrückter Maustaste einen Anfasser verschiebst, kannst du Teile der 
Grafik abschneiden: 
 

 
 

      
 

8. Speichere das Dokument und drucke es aus. 
 
 
 
 
Erweiterte Möglichkeiten 
 
Du kannst auch die Tabellenkalkulation zur Gestaltung eines eigenen Bildes verwenden. 
Markiere eine beliebige Anzahl Zellen, weise ihnen eine Füllfarbe zu. Wenn du möchtest, 
kannst du die Felder auch noch mit einem Rahmen versehen. 
 

   
 


